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Die schöne Querulantin
(La belle noiseuse)

,,Es geschehen hier seltsame Dinge': sa$ Ma-
rianne, als sie mit ihrem Freund, dem jungen Maler
Nicoläs, das herschafiliche Anwesen im südfranzösi-
schen Midi betritr Der Landsitz. den der aliemde
Maler Frenhofer und serne Frau Liz bewohnen, steht
mit seiner labyrinthischen Itunstruktior und den
geheinms\ollen Rjiumen wie eme Chitrre für di€ R?iF
selhaftigkeit von Jacques Rivettes Film.

Aus der Autuu rtung bei dem verehrten Kollegen wird
ein Aufentlalt. Marianne soll Frenhofer Modell ste-
hen für sein unvollendetes Meisterwerk, das Bild, \or
dem seine Kmfl Jahre zuvor versagE und sene Ent-
wicklung zum StillsEnd kam: ,,k belle noiseuse"

Rivette inszeniert den spannungsvollen Prozeß der
Suche nach dem gültigen Entwurf des Kunslwerks als
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eine erschöpfende Auseinandersetzung zwischen
Maler und Modell: Marianne, von Frenhofer zur
beliebig verdrehbarcn Shtue degradiert, emanzipie(
sich von ihrer Rolle und treibt ihrerseits die Suche
nach der ,Wahrheit' des Bildes \oran.

Rivett€s Film macht den Zuschauer zum Zeugen die-
ses keativen Aktes, der - plrysisch spürbar
zugleich einer der geMltsafien Aneignung istr Mit
fäst schmeEhafren Geräuschen kata die Tuschfeder
des Maleß verzer(e Umrisse seines Modells auf das
Papiei Und wie im At€lier däs Verbältnis zwischen
Maler und Modell in produkive B€w%ung gerät, ver-
ändern sich auch die Beziehun8en aUer Personen
untereinandet bis nichrs mehr ist wie es zuvor r€r.


